
Aufbruch in Afrika

GO Month sorgt für viel Bewegung

Treffen von Pastoren in Uganda
Quelle: GO Movement
Der GO Month Mai sorgte auch in Afrika für viel Bewegung. In der ältesten
Republik Afrikas, Liberia, fanden zwei muslimische Frauen zu Christus, nachdem
sie am GO Day-Outreach geheilt worden waren.
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Muslimische Frau, die zu Christus gefunden hat
Quelle: GO Movement

In den letzten Tagen erreichten uns Tausende von Bildern zum Go Month. Heute
setzen wir einen Schwerpunkt auf Afrika. Im GO Month und besonders am GO
Day wurden viele Menschen erreicht, zahlreiche haben sich für ein Leben mit
Jesus entschieden (die genauen Berichte stehen zu diesem Zeitpunkt natürlich
noch aus). Wir bitten um Gebet, für die vielen Neuentschiedenen, dass aus ihnen
Jünger und nicht «nur» Bekehrte werden. Ein Bild zeigt eine muslimische Frau, die
zu Christus gefunden hat. Aus Sicherheitsgründen nennen wir in ihrem Fall das
Land nicht.

Taufe von 50 Gläubigen in Lesotho
Quelle: GO Movement

«Die Evangelisation begann in Qoaling im Bezirk Maseru», berichtet Pastor
Motsapi aus Lesotho auf Anfrage von Livenet. «Der erste Tag bereitete viel
Freude. Noch am ersten Abend haben 70 Menschen ihr Leben Jesus Christus
übergeben. Im Bezirk Butha Buthe wurde eine Gemeinde gegründet. Und letzten
Monat wurden 50 neue Gläubige getauft. Kurz vor dem GO Month versammelten
wir etwa 70 Pastoren und Leiter verschiedener Denominationen aus dem Distrikt
Maseru, um sie bezüglich Evangelisation mit dem 'One Minute Tool' zu schulen.»
Über einen Einsatz in diesem Zusammenhang berichtet Pastor Motsapi weiter: «In
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weniger als einer Stunde hatten 100 Menschen die Entscheidung getroffen, dem
Herrn Jesus Christus zu folgen.»

GO Movement in Uganda
Quelle: GO Movement

In Uganda ging eine christliche Gemeinde auf einen Markt, um mit den
Verkäufern zu reden. Die Christen stellten fest, dass die Menschen sehr
empfänglich für die Gute Nachricht waren.

An einem anderen Ort in Uganda gingen Pastoren mit ihren
Gemeindemitgliedern auf die Strasse, um von Jesus zu erzählen. Ein Mitglied vom
einheimischen GO Movement-Team berichtet: «27 Pastoren kamen zusammen
und 222 Christen wurden mobilisiert und ausgesandt, um in ihren Gemeinden von
Jesus zu berichten. Zunächst hatten sie geübt, wie sie dies am besten tun
könnten. 64 Menschen fanden so zum Glauben.»
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Gläubige gehen in Malawi auf die Strassen
Quelle: GO Movement

Auch in Malawi gingen die Menschen hinaus, um ihren Glauben weiterzugeben.
Es ist nicht kompliziert, man muss es nur tun… «Gestern begannen wir mit einer
Evangelisation in Enukweni. Wir hatten überwältigenden Zulauf, rund 100
Entscheidungen für Christus wurden registriert, die vollständigen Daten werden
noch bekannt gegeben. Heute morgen gehen wir von Tür zu Tür und
evangelisieren.»

Neue Testamente wurden in der Elfenbeinküste weitergegeben
Quelle: GO Movement

In der Elfenbeinküste in Westafrika versammelte sich eine Gruppe, um zu beten
und christliche Literatur und Teile des Neuen Testaments weiterzugeben.

Unter anderem fanden in Liberia zwei muslimische Frauen zu Christus, nachdem
sie während des GO Day-Outreaches in Masiaka geheilt worden waren, als
Mitglieder des Teams für sie beteten, berichtet ein Mitglied vom einheimischen
GO Movement-Team.
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Muslimische Frauen fanden nach Heilung zu Christus
Quelle: GO Movement

Was ist das GO MOVEMENT?
Der im Jahr 2012 initiierte Global Outreach Day hat sich zu einer weltweiten
Evangelisationsbewegung entwickelt – dem GO MOVEMENT. Die Bewegung wird
von zahlreichen Missionswerken und Gemeindeverbänden partnerschaftlich
getragen. Nach dem Motto «Jeder kann jemanden erreichen – gemeinsam
erreichen wir die Welt!» findet jedes Jahr im Mai der GO MONTH mit vielfältigen
evangelistischen Aktivitäten statt. Der GO DAY (Global Outreach Day) ist der
Höhepunkt dieses Evangelisationsmonats. Die Aktivitäten des GO MOVEMENT
erstrecken sich übers ganze Jahr und haben im Rahmen der GO DECADE zum
Ziel, bis 2030 jeden Menschen weltweit mit dem Evangelium zu erreichen. Im Jahr
2020 waren im Rahmen des GO MOVEMENT über 50 Millionen Christen
evangelistisch aktiv und 1,3 Milliarden Menschen konnte das Evangelium
verkündet werden.
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